
Protokoll der Sportfachtagung Segelflug 
in Kamen 23.11.2008 

Beginn: 10:15 Uhr Ende: 12:10 Uhr 

TOP 1 : Jahresbericht Saison 2008 

Hans-Otto begrüßt die Anwesenden und beginnt die Sportfachtagung mit dem Jahresbericht! 

Er berichtet über die verschiedenen Veranstaltungen, an denen die Seko teilgenommen hat. 
Ebenso wurde der Deutsche Segelfliegertag vom Aeroclub Hagen in Zusammenarbeit mit der 
Seko NRW ausgerichtet. Hans-Otto berichtet über die Themenschwerpunkte der vergangenen 
Saison und über die Bezuschussungen verschiedener Maßnahmen und Veranstaltungen. Im 
weiteren Verlauf stellt der die Wettbewerbserfolge des Jahres vor. In diesem Zusammenhang 
macht er direkt auf das Meldeverfahren für die kommenden Qualifikationsmeisterschaften 
2009 aufmerksam. Die Anmeldung zur Qualifikation wird ab dem 10. Januar erfolgen, 
allerdings getrennt für Club-Klasse und Standard-Klasse. 

TOP 2 : Änderung der Geschäftsordnung der Seko 

Ulrich Wünsche erläutert den Grund der Änderung der Geschäftsordnung und stellt kurz die 
Änderungen zur Version von 1985 vor. Nachdem aus dem Auditorium keine weiteren Fragen 
zur Sprache kommen, stellt Hans-Otto die neue Geschäftsordnung zur Wahl. Diese wird 
einstimmig angenommen. 

TOP 3: Förderverein NRW 

Hans-Otto berichtet über die neue Besetzung des Vorstandes des Fördervereins und weißt 
daraufhin, daß der Förderverein seitens der Seko eine Bezuschussung erfährt. Die Seko ist 
stimmlich im Förderverein vertreten und kann Anregungen zur Flugzeugverteilung geben. Im 
weiteren Verlauf wird der Förderverein durch David Neuber näher vorgestellt. Er berichtet 
über die Gründe einen Förderverein ins Leben zu rufen, welche Flugzeuge zur Verfügung 
stehen, wie die Förderung generell aussieht und wie ein Antrag zu stellen ist. Anhand eines 
praktischen Beispiels erläutert er die Vorteile und die Zielsetzungen. Ebenso berichtet er über 
frühere Erfolge von Förderpiloten. Im Anschluss daran bittet Hans-Otto die Anwesenden dem 
Förderverein beizutreten. 

TOP 4 : Luftraumsituation und Luftraumplanung 

Gerd Rademacher erläutert die Luftraumsituation und Planungen in NRW. Ziel ist die 
Erhöhung der Flugsicherheit aller Luftraumnutzer. Er informiert die Anwesenden über den 
Werdegang der Gespräche über Luftraumstrukturänderungen bis zum endgültigen Abschluss 
mit der DFS. Er resümiert über die Änderungen, die uns in der Saison 2008 betroffen haben. 
Besonders hervorgehoben wird die Situation der Lufträume um die Flughäfen Köln/Bonn, 
Düsseldorf und die TMZ Paderborn. Der Sektor Bochum konnte aufgrund eines technischen 
Defektes nicht aktiviert werden. Gerd Stellt nochmal die „Six Steps to Heaven“ vor.  

Der Vorstoß aus dem Kontrollbereich Münster-Osnabrück eine TMZ zu machen, da die 
Zahlen unter 30.000 liegen, ist von der DFS abgelehnt worden. Gerd erklärt die 



Zukunftssituation des Flughafens Mönchengladbach. Dort wird eine Bahnverlängerung 
angestrebt. 

Eines der größten Probleme ist auch weiterhin das Thema „Luftraumverletzungen“. Alle 
Flüge, die auf dem Deutschen Segelfliegertag zu Ehren kommen, werden vorher überprüft. 
Ab 2009 wird es wieder eine Kontrolle der Dateien im OLC/DMST geben. Gerd weißt zum 
Ende seines Berichtes auf die Fallschirmsprungsituation am Flugplatz Marl hin. Insgesamt 
bittet er auf Fallschirmsprungbetrieb an jedem entsprechenden Platz zu achten. Aus dem 
Auditorium wird die Frage gestellt, wann Sektoren aktiviert werden sollen? Gerd weißt 
daraufhin, dass die veröffentlichten Verfahren umgesetzt werden müssen. 

TOP 5 : Ausbildungsbericht 

Hubertus Huttel bedankt sich bei allen Fluglehrern, ehrenamtlichen Helfern und Vereinen für 
das Engagement und die gute Arbeit in der vergangenen Saison. Er berichtet über erfolgreiche 
Fluglehrerlehrgänge mit 32 Teilnehmern in Oerlinghausen und über 9 
Fluglehrerfortbildungen, die von den Gruppenfluglehrern und der Segelflugschule gut 
organisiert worden sind. Auf Landesebene gab es drei Sitzungen des Fachausschusses 
Ausbildung und Ende Oktober wurde die jährliche Gruppenfluglehrerversammlung 
abgehalten. Auf Bundesebene wurden von Günter Forneck und Hubertus die NRW-Interessen 
vertreten. Neben diesen Tätigkeiten wurde noch an der Erstellung der DOSB-
Rahmenrichtlinien und den Änderungsvorschlägen zur LuftPersV und den neuen EU-
Lizenzen mitgearbeitet. Zum Ende des Berichtes erläutert Hubertus noch einige Zahlen , die 
aus den Ergebnissen der Ausbildungsberichte von 2007 resultieren. 

TOP 6 : RASP Wetter 

Ulrich stellt anhand eines Beispiels die Möglichkeit vor, über das Programm RASP eine 
kostenlose Wetterprognose zu nutzen. Die Modellberechnungen sind zu finden unter: 
http://rasp.drwuensche.de 

TOP 7 : DMST-Siegerehrung 

Hubertus, Jochen und Hans-Otto nehmen die DMST - Siegerehrung vor. Hubertus stellt den 
Flugtag des 17. Juni besonders heraus. Insgesamt ist die Zahl der Teilnehmer um 18% zum 
Vorjahr gesteigert worden. Ebenso sind insgesamt 36% mehr Flüge eingereicht worden.  

TOP 8 : Wahl des Seko-Vorsitzenden 

Hans-Otto bedankt sich bei den bisherigen Stellvertretern für die gute Zusammenarbeit in der 
letzten Saison. Er bemerkt, daß seine Amtszeit endet und bittet Ulrich das Wahlprozedere 
durchzuführen. Ulrich stellt die Frage an das Auditorium, ob es Vorschläge für einen neuen 
Seko-Vorsitzenden gibt. Dies ist nicht der Fall. Er fragt Hans-Otto ob er zu einer Wiederwahl 
bereit wäre. Dieser stimmt zu. Ulrich führt die Wahl durch und Hans-Otto wird einstimmig 
wiedergewählt. 

Hans-Otto Edelhoff bedankt sich bei m Auditorium für die Aufmerksamkeit und schließt die 
Sportfachgruppentagung. 

Protokollführerin: Mirja Klicks 

http://rasp.drwuensche.de
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